
 

Infoblatt 322 für Arbeitgeber 
»Mindestlohn« 

INHA LT  

GemeindeLohn.de zeigt die wichtigsten Aspekte zum Mindestlohn auf. 

BETR AGLICHE HÖHE  

Seit 01.10.2022 gilt der gesetzliche Mindestlohn von 12 Euro. 

Über weitere Erhöhungsschritte befindet die Mindestlohnkommission erstmalig bis zum 

30. Juni 2023 mit Wirkung zum 1. Januar 2024. 

BEZUG SZE ITRAUM  

Der Mindestlohn wird nicht über eine Jahresdurchschnittsformel errechnet, sondern stets 

anhand der tatsächlich im Abrechnungsmonat geleisteten Arbeitsstunden.  

Beispiel: Arbeitet ein Mitarbeiter nur am Montag für 3 Stunden, so muss bei einem Fest-

gehalt sichergestellt sein, dass auch in Monaten mit 5 Montagen der Mindestlohn einge-

halten wird.  

 Ein Festgehalt von 170 € würde in Monaten mit 4 Montagen (4 Tage x 3 Stunden/Tag = 

12 Stunden) also dem Mindestlohn entsprechen (170 € / 12 Stunden = 14,17 €/h).  

 In einem Monat mit 5 Montagen (5 Tage x 3 Stunden/Tag = 15 Stunden) wäre die Min-

destlohngrenze nicht eingehalten (170 € / 15 Stunden = 11,33 €). 

AUSWIRKU NGEN  

Es obliegt der Verantwortung des Arbeitgebers, stets den Mindestlohn zu zahlen. Gemein-

deLohn.de begleitet Sie hierbei: Wir informieren sowohl über anstehende Änderungen des 

Mindestlohnes als auch bei Unterschreitung des Mindestlohnes in konkreten Arbeitsver-

hältnissen.  

VERWE IS  

 Das Mindestlohngesetz verpflichtet Arbeitgeber, die tägliche Arbeitszeit aufzuzeichnen. 

 Infoblatt 221 für Arbeitgeber »Arbeitszeiterfassung« 

 Seit 10/22 regelt der Mindestlohn auch den Höchstbetrag für Minijobs. 

 Infoblatt 122 »Änderungen für Minijobs in 2022« 

https://www.gemeindelohn.de
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QUELLEN ,  STA ND ,  D I SCLAIMER  

 Broschüre des BMAS, Seite 12 Link  

 Handwerksblatt Link 

 Haufe-Verlag Link 

Trotz sorgfältiger Recherchen kann keine Haftung für die hier wiedergegebenen Informati-

onen übernommen werden. Unsere Infoblätter sind knapp & kurz gehalten; etwaige Aus-

nahmen und Details werden daher nicht erwähnt. Fragen Sie im Zweifelsfall Ihren Steuer-

berater und Anwalt für Arbeitsrecht. 
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https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikationen/a640-ml-broschuere-pdf.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://www.handwerksblatt.de/themen-specials/die-wichtigsten-fakten-zum-mindestlohn/fragen-und-antworten-zum-neuen-mindestlohn
https://www.haufe.de/oeffentlicher-dienst/tvoed-office-professional/mindestlohn-381-faelligkeit-von-mehrarbeit-und-ueberstunden-arbeitszeitkonto_idesk_PI13994_HI8704013.html

